
 

 

 

 

 

 

JA zu einer Bundeswehr mit klaren Aufgaben 

Beschluss des Deutschlandtages vom 19. bis 21. September 2014 in Inzell 

 

Besonders nach den Protesten der Grünen Landtagsabgeordneten gegen das Gelöbnis der 

jungen Rekruten vor dem Rheinland-Pfälzischen Landtag spricht sich die Junge Union 

Deutschlands nochmals ganz deutlich dafür aus, dass die Bundeswehr in die Mitte unserer 

Gesellschaft gehört und achtet und respektiert die Einsatzbereitschaft unserer Soldaten, die 

sich in den Dienst des Volkes stellen.  

Dazu fordern wir die Bundesregierung und besonders die Verteidigungsministerin auf für eine 

Veteranenkultur zu werben und ein geeignetes Konzept zu schaffen, durch das Soldaten, die im 

Dienst physische und psychische Schäden erlitten, die Anerkennung bekommen, die sie 

verdienen. Die Bundeswehr in die Mitte der Gesellschaft zu stellen und eine Veteranenkultur zu 

schaffen funktioniert erst dann richtig, wenn beides Hand in Hand gefördert wird.  

 

Außerdem fordern wir die Bundesregierung dazu auf, regelmäßig die Ziele der deutschen 

Außen-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik zu definieren und zu veröffentlichen.  

 

Ebenso sind wir anderer Meinung als die Grüne Jugend und empfinden es als richtig und wichtig, 

dass die Bundeswehr auch an Schulen präsent ist, um mit ihren Jugendoffizieren die deutsche 

Außen-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik zu vermitteln. 

 


